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Integrationsbeauftragte fürchtet Selbstjustiz

Berlin, 28.08.2018, 15:45 Uhr

GDN - Die Integrationsbeauftragte der Bundesregierung, Annette Widmann-Mauz (CDU), warnt nach den Ereignissen von Chemnitz
vor Selbstjustiz. Die Staatsministerin sagte der "Heilbronner Stimme" (Mittwoch): "Die Angehörigen des Opfers verdienen
konsequente Aufklärung und Strafverfolgung. Der Rechtsstaat muss in jeder Richtung klare Haltung zeigen, bei der Verfolgung von
schwersten Straftaten wie Tötungsdelikten ebenso wie bei der Bekämpfung von Extremismus, Rassismus und bei der Ahndung von
Hitlergrüßen." 

Sie fügte hinzu. "Gewalt hat in unserem Land keinen Platz - genauso wenig wie Hetze und Selbstjustiz."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-111015/integrationsbeauftragte-fuerchtet-selbstjustiz.html
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